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In der welligen Grundmoräne ca. 1,5 km östlich von Weitendorf in der westlichen Randzone des Forst Feldberger Hütte liegt eine kleine 
muldenförmige Senke mit einem Moorkörper. Eine frühere Entwässerung konnte nicht sicher festgestellt werden. 

In der beschatteten Senke hat sich ein Ried entwickelt, in dem Carex remota und Carex elongata bestandsbildend sind. Weiterhin kommen 
Calla palustris und einzelne Birken vor.  
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